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Erkennen – Begreifen – Verändern 

Unter diesen Vorgaben führt der Autor umfassend – wissenschaftlich und 
ganzheitlich – durch die Welt der Medizin, Psychologie, Philosophie, Ge-
schichte, Soziologie und weiterer Genres, die unsere Gesellschaft bestimmen.
Das Hauptaugenmerk legt er dabei auf die Kinder. Sie sind vor allem auch zu- 
künftig die Erdenbürger. Wir müssen ihnen das volle Lebens-Potenzial erhalten 
– es liegt an uns ALLEN. Der Autor taucht tief in die Psychologie der Men-
schen und der Gesellschaft ein und lotet Gestaltungsräume aus, die hierfür 
zum Umlenken in allen Bereichen des Lebens notwendig sind.

Vom Mikro zu Makro, von Mir zum Wir, von Uns zu Allen.
Ein Buch der Hoffnung und Zuversicht, weil es klare „Einsichten“ schenkt, 
gerade in aktuell „UNerhörtes“, dies als Voraussetzung für einen Wandel. Es 
macht die Knotenpunkte deutlich, an denen sich jeder gut orientieren kann 
für ein wirksames Handeln, für lebenswerte Lebensbedingungen auf unserem 
Planeten und für die Würde der Menschen weltweit.

Ein Buch für Eltern und Verantwortliche in Bildung, Unternehmen und Politik, 
die sich orientieren und menschenwürdig handeln wollen. Es setzt wichtige 
Impulse für selbstbestimmtes Denken, Handeln und Leben.
    
»Hegel, Marx, Freud, Horkheimer, Adorno und nun Nelting – 
so sieht kritische Theorie heute aus.« 
Claude-Oliver Rudolph, Schauspieler und Produzent   

„Handeln sofort und radikal, damit Menschlichkeit, Würde, 
Kooperation und Liebe blühen. Hier haben die Kinder eine Stimme!“ 
Konstantin Wecker, Poet und Sänger

»Nelting verdeutlicht die prekäre Situation vieler Kinder und  
zeigt Lösungswege auf, die an der Wurzel anpacken.«  
Petra Fuchs, Vors. Spielecafé der Generationen, 
ausgez. Startsocial Sonderpreis der Bundeskanzlerin 

»Fast jedes dritte Kind wird auffällig in der Pandemie: 
ein wichtiges Buch zur richtigen Zeit.« 
Prof. Dr. med. Gustav Dobos, Universität Duisburg-Essen   
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Gerade in diesen schwierigen Zeiten braucht es einen Wegweiser, einen Kom-
pass, der den Menschen einen Weg in ihre eigene Kraft, Liebe und Schön-
heit aufzeigt für eine neue Welt. Darin kann sich jeder Leser angesprochen, 
ermuntert und ermutigt fühlen, in individueller Weise seine eigenen Lebens-
erfahrungen und Vorstellungen für diese gemeinsame kooperative neue Welt 
schöpferisch bereitzustellen. 

Dr. med. Manfred Nelting, geb. 1950 in Hamburg, 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie sowie Facharzt für Allgemeinmedizin 
mit Naturheilkunde und Homöopathie, Gründer 
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Ein Buch voller Zuversicht und Liebe.

Ein Buch aus 


